Zulassung eines Fahrzeugs durch Bevollmachtigte
— Vollmacht, Einverstndnis, Einzugserméachtigung -

1. Vollmacht
{Erauterungen sind umseitig abgedruckt)

Hiermit bevollméchiige/n ich/wir (Fahrzeughalter/Fahrzeughalterin)

Name, Varname

Anschrift

Herm / Frau / Firma (Bevollmachtigie/r)

Mame, Vorname

Anschrift

das nachstehende Fahrzeug auf meinen/unseren Namen zuzulassen und die Fahrzeugpapiere in
Empfang zu nehmen.

Fahrzeug-ldent.-Nr, oder — soweit bekanni — Fahrzeugkennzeichen:

2, Einverstéandniserklarung

lch erklare mein Einverstdandnis, dass der/dem Bevollm&chtigten meine krafifahrzeugsteuerlichen
Verhiltnisse bakannt gegeben werden dlirfen. Die Vollmacht umfasst auch die Entgegennahme einer
Aufstellung der Krafifahrzeugsteuerriickstande.

3. Teilnahmeerklarung zum Lastschrifteinzugsverfahren
{gilt nur fiir die Kraftfahrzeugsteuer ab dem Tag der Zulassung des Fahrzeugs)

Gleichzeitig ermachtige/n ich/wir das zustandige Finanzamt, die fir das zuzulassende Fahrzeug zu
gntrichtende Krafifahrzeugsteuer — frithestens zum jeweiligen Falligkeitstag — von meinem/unserem
Konte einzuziehen. Etwaige Erstattungen der Kraftfahrzeugsteuer flr dieses Fahrzeug sollen ebenfalls
auf das angegebene Konto erfolgen,

Bankleitzahl Kontonummer Bankbezeichnung

Ggf. abweichende/r Kontoinhaber/in (Name, Vorname) | Ort, Datum:
(nur Ehegatten oder gesetzliche Vertreter mglich)

Unterschrift des abweichenden Kontoinhabers/der abweichenden Kontoinhaberin:

4. Anlagen: Personalausweis oder Reisepass des Vollmachtgebenden und
Personalausweis oder Reisepass des Bevollmachtigten

Ort, Batum Unterschrift des Fahrzeughalters/der Fahrzeughalterin
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Erlauterungen:
1. Volimacht

Sie kénnen sich bei der Zulassung eines Fahrzeugs durch einen Bevoitméchtigten vertreten
lassen. Dazu ist es erforderlich, dass Sie die umseitig abgedruckte Vollmacht volistandig
ausfiiilen und unterschreiben.

Hinweise: Bei Firmen biite Unterschrift durch den zeichnungsberechtigien Vertreter und die Nummer des Handelsregis-

tereintrags angeben.
Bei Minderjéhrigen ist die Einversténdniserklarung des / der gesetzlichen Vertreter(s) erforderlich.

2. Einverstandniserklarung

In Sachsen-Anhalt ist fiir die Zulassung eines Fahrzeugs Voraussetzung, dass der Fahrzeughalter
/ die Fahrzeughalterin keine Kraftfahrzeugsteuerriickstande hat.

Im Fall der Bevollmachtigung setzt die Zulassung eine Einverstandniserklarung des Fahrzeug-
halters / der Fahrzeughalterin voraus, nach der die kraftfahrzeugsteuerlichen Verhéltnisse an den-
jenigen, der das Fahrzeug zuldsst, bekannt gegeben werden dirfen. Im Rahmen der zulassungs-
rechtlichen Befassung werden der Person, die das Fahrzeug zulasst, in der Zulassungsbehorde
die in Betracht kemmenden Rilckstande mitgeteilt.

3. Lastschrifteinzugsverfahren

in Sachsen-Anhalt ist weiterhin fiir die Zulassung sines Fahrzeugs erforderlich, dass der Fahr-
zeughalter / die Fahrzeughalterin eine Ermachtigung zum Einzug der Kraftfahrzeugsteuer von
einem auf ihn / sie lautenden Konto bei einem Geldinstitut erteilt.
Die Zulassung durch die Zulassungsbehdérde erfolgt erst dann, wenn Sie die Teilnahme-
erklarung vollstandig ausgeflllt und unterschrieben haben.

Bitie beachten Sie folgende Hinweise:

1. Bitte flillen Sie die Teilnahmeerklarung sorgtéltig aus, unterschreiben Sie diese und legen Sie
diese bei der Zulassungsbehdrde vor. Sie erhalten vor der erstimaligen Abbuchung einen
Steuerbescheid, aus dem sich die Héhe und die Falligkeit der Steuer ergeben. Die Zulassungs-
behorde kann thnen hieriber keine Ausklinfte erteilen.

2. Fir bereits zugelassene Fahrzeuge libersenden Sie die Erméachtigung direkt an das zustandi-
ge Finanzamt.

3. Wenn Sie ihr Fahrzeug abmelden oder umschreiben, erilscht automatisch die erteilte
Lastschrifteinzugsermachligung. Bei (Wieder-)Anmeldung dieses Fahrzeugs missen Sie
deshalb ereut eine Ermachtigung erteilen.

4. Die Daten zur Bankverbindung werden im autormnatisierten Verfahren gespeichert und verarbei-
tet. Die Weitergabe an Stellen auBerhalb der Finanzverwaltung erfolgt nur an Geldinstitute im
Rahmen des Lastschrifteinzugsverfahrens und bei etwaigen Erstattungen.

5. Einziehungen, die mangels ausreichender Guthaben oder wegen Uberschrittener Verflgungs-
rahmen ins Leere gehen, sowie die Léschung von Bankverbindungen verursachen Rlcklast-
schriften. Es wird darauf hingewiesen,

- dass lhnen die auf die Riicklasischriften entfallenden Gebihren auferlegt werden kénnen
und

- dass Sie im Falle einer Riickiastschriit beziiglich der nicht beglichenen Steuerschulden mit
Volistreckungsmafinahmen rechnen missen.

8. Inshesondere zur Vermeidung von Riicklastschriften und deren Folgen

- gewdhrleisten Sie bitie zur Einziehung der Steuerschulden am Félligkeitstermin eine
ausreichende Deckung des Kontos und

- teilen Sie bitte Anderungen |hrer Bankverbindung umgehend schriflich dem flr die Kraftfahr-
zeugsteuer lhres Fahrzeugs zusténdigen Finanzamt mit.

4. Anlagen

Bitte legen Sie Personalausweis / Reisepass des Volimachigebenden und des Bevollmachtlgten

bei der Zulassungsbhehérde vor.

Die Vollmacht ist umseitig abgedruckt.

Kraft2 LEV Teilnahme mit Vollmacht




	Einzugsermächtigung Sachsen-Anhalt.pdf
	Einzugsermächtigung Sachsen-Anhalt 001.pdf

